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Bitte beachten Sie, dass im Lehrangebot für das kommende Semester noch Änderungen vorgenommen 

werden können! 

Stand: 19. Februar 2026 

 

 

Hinweise zum Belegverfahren 

Das Belegverfahren für das kommende Semester beginnt am 9. Februar. Eine detaillierte Übersicht über 

die Belegphasen finden Sie auf unserer Website: https://uni-freiburg.de/germanistik/studienorganisation/.  

Bitte belegen Sie Ihre Lehrveranstaltungen ausschließlich über den Studienplaner mit Modulplan! 

Veranstaltungen, die über das allgemeine Vorlesungsverzeichnis belegt werden, werden in der Regel nicht 

korrekt in Ihren Studiengang, sondern stattdessen im globalen Überlaufkonto angerechnet, was zu 

Problemen bei der Anmeldung Ihrer Prüfungs- und Studienleistungen führt.  

Bitte wenden Sie sich an die Studienkoordination, wenn: 

• Sich von Ihnen belegte Lehrveranstaltungen unbeabsichtigterweise im Überlaufkonto befinden. 

• Sie nach einer Prüfungsordnung vor 2023 studieren, da Lehrveranstaltungen nur für die aktuellen 

Versionen der Prüfungsordnungen automatisch in HISinOne eingepflegt werden! Bitte nennen Sie 

uns die von Ihnen benötigten Modulteile, damit die entsprechenden Veranstaltungen in Ihre 

Prüfungsordnung eingetragen werden können.  

• Sie germanistische Lehrveranstaltungen für Ihren Ergänzungsbereich belegen möchten. Auch 

diese werden dann gesondert für Sie eingepflegt.  

 

 

Eine Anleitung zur Belegung via HISinOne, Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungsarten sowie Ihre 

Prüfungsordnung finden Sie auf unserer Website: https://uni-freiburg.de/germanistik/studienorganisation/. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Prof. Dr. Peter Philipp Riedl 

Studiengangkoordinator 

E-Mail: peter.riedl@germanistik.uni-freiburg.de 

Terminvereinbarung: via studieninfo@germanistik.uni-freiburg.de 

https://uni-freiburg.de/germanistik/studienorganisation/
https://uni-freiburg.de/germanistik/studienorganisation/
mailto:peter.riedl@germanistik.uni-freiburg.de
mailto:studieninfo@germanistik.uni-freiburg.de


Inhalt 
• Systematische Grundlagen der germanistischen Literaturwissenschaft I 

• Systematische Grundlagen der germanistischen Literaturwissenschaft II 

• Ältere deutsche Literatur 

• Neuere deutsche Literatur 
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germanistischen Literaturwissenschaft I 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10V-2612001 Einführung in die Sprachgeschichte und 
mittelalterliche Literatur

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169524&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Prof. Dr. Stefan Seeber

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 40

Zu erbringende Prüfungsleistung

Klausur zu den Inhalten der Vorlesung und des Begleitseminars (3 Stunden)

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme am Begleitseminar

Inhalte

Im Sommersemester wird die Einführungsvorlesung in Form von Videoaufzeichnungen aus dem 
vorangegangenen Wintersemester zur eigenständigen Erarbeitung zur Verfügung gestellt. Sie lernen in den 
Videos zentrale Werke und Themen der mittelhochdeutschen Literatur kennen und erhalten einen Überblick 
über die kulturhistorischen Hintergründe und Grundlagen der volkssprachlichen Literatur des Mittelalters.

Im Begleitseminar und im Tutorat werden die Inhalte der Vorlesung vertiefend besprochen, im Begleitseminar 
wird zusätzlich das Übersetzen aus dem Mittelhochdeutschen und die Anwendung des Grammatikwissens 
geübt, das Sie im Tutorat und durch die Grammatikvideos auf ILIAS erwerben.

In der Abschlussklausur wird die Kenntnis der Vorlesung überprüft, außerdem sollen Sie hier eine Übersetzung 
eigenständig anfertigen und Grammatikfragen beantworten.

Zielgruppe

B.A. Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft |5 ECTS - nur in Verbindung mit Begleitseminar| 
Grundlagen der Germanistischen Mediävistik

B.A. Germanistik aus deutsch-französischer Perspektive |5 ECTS - nur in Verbindung mit Begleitseminar| 
Grundlagen der Germanistischen Mediävistik bzw. |6 ECTS - nur in Verbindung mit Begleitseminar und 
Tutorat für Studierende, die das erste Studienjahr in Strasbourg begonnen haben| Vertiefung Germanistische 
Mediävistik I

2-HF-B Deutsch |5 ECTS - nur in Verbindung mit Begleitseminar| Grundlagen der Germanistischen 
Mediävistik

B.A. Germanistik: Deutsche Literatur |5 ECTS- nur in Verbindung mit Begleitseminar| Systematische 
Grundlagen der Germanistischen Literaturwissenschaft I

M.Ed. Deutsch Erweiterungsfach (120 ECTS) |5 ECTS - nur in Verbindung mit Begleitseminar| Grundlagen 
der Germanistischen Mediävistik
Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2612001 Begleitseminar Einführung in die Sprachgeschichte 
und mittelalterliche Literatur

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169526&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Prof. Dr. Stefan Seeber

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 40

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mi 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 22.04.26 - 22.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml?_flowId=detailView-flow&unitId=169526&periodId=4787&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse
https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml?_flowId=detailView-flow&unitId=169526&periodId=4787&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse
https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml?_flowId=detailView-flow&unitId=169526&periodId=4787&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse
https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml?_flowId=detailView-flow&unitId=169526&periodId=4787&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse
https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml?_flowId=detailView-flow&unitId=169526&periodId=4787&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse


 

 

 

 

 

Systematische Grundlagen der 

germanistischen Literaturwissenschaft II 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(1. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Flavio Auer

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 16 - 18 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3301

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(2. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

PD Dr. Christopher Meid

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3301

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(3. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

PD Dr. Christopher Meid

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 12 - 14 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(4. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

PD Dr. Robert Krause

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 18 - 20 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3301

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(5. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Hee-Ju Kim

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Bemerkung / Empfehlung

Abgabetermin der Hausarbeit: 14. September 2026
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(6. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Hee-Ju Kim

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Bemerkung / Empfehlung

Abgabetermin der Hausarbeit: 14. September 2026
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 10 - 12 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(7. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Björn Thesing

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 14 - 16 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613002 Techniken und Methoden der Literaturwissenschaft
(8. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169826&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en
Teilnehmer/innen max. Anzahl: 11

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 12 - 14 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3210

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10V-2613002 Einführung in die Literaturwissenschaft
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169421&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Prof. Dr. Dieter Martin

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 150

Zwingende Voraussetzung

Da die Prüfungsleistung im zugehörigen Begleitseminar erbracht und verwaltet wird, ist es zwingend 
erforderlich, dass Sie sich (neben der Vorlesung) auch in einem der Begleitseminare über HISinOne 
anmelden.

Zu erbringende Prüfungsleistung

Die Prüfungsleistung wird im zugehörigen Beleitseminar erbracht und dort verwaltet.

Bitte melden Sie sich daher unbedingt in einem der Beleitseminare an!

Die alleinige Anmeldung zur Vorlesung berechtigt Sie nicht zur Teilnahme an einem der Begleitseminare und 
an der Klausur.

Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort 21.04.26 16 - 18 Uhr (c.t.), Kollegiengebäude I/HS 1098

28.07.26 8 - 13 Uhr (s.t.), Kollegiengebäude I/HS 1221

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
EXA 804A (08/2020) KOMMENTIERTES VORLESUNGSVERZEICHNIS
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613001 Begleitseminar zur Einführung in die 
Literaturwissenschaft (1. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169825&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

PD Dr. Robert Krause

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 9

Zu erbringende Prüfungsleistung

Abschlussklausur am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr (Schreibzeit: 4 Stunden)

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme und fristgerechte wöchentliche Einreichung von 12 individuell bearbeiteten 
Aufgabenblättern.

Inhalte

In der ersten Vorlesungswoche findet am Di., 21. April 2026, 16 bis 18 Uhr, in Hörsaal 1098 eine (einmalige) 
zentrale Einführungsveranstaltung statt.

Die Teilnahme an dieser Einführungsveranstaltung ist für alle Studierenden verpflichtend!

Die Begleitseminare beginnen in der zweiten Vorlesungswoche, also am Di., 28. April 2026.

Die Klausur findet am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr, statt.

Bemerkung / Empfehlung

Melden Sie sich unbedingt auch zu der übergeordneten Veranstaltung (Vorlesung "Einführung in die 
Literaturwissenschaft") an!

Dann ist sichergestellt, dass Sie über HISinOne und ILIAS alle zentralen Informationen (Zentrale 
Eröffnungsveranstaltung / Klausur) erhalten.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 28.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613001 Begleitseminar zur Einführung in die 
Literaturwissenschaft (2. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169825&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Prof. Dr. Dieter Martin

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 9

Zu erbringende Prüfungsleistung

Abschlussklausur am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr (Schreibzeit: 4 Stunden)

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme und fristgerechte wöchentliche Einreichung von 12 individuell bearbeiteten 
Aufgabenblättern.

Inhalte

In der ersten Vorlesungswoche findet am Di., 21. April 2026, 16 bis 18 Uhr, in Hörsaal 1098 eine (einmalige) 
zentrale Einführungsveranstaltung statt.

Die Teilnahme an dieser Einführungsveranstaltung ist für alle Studierenden verpflichtend!

Die Begleitseminare beginnen in der zweiten Vorlesungswoche, also am Di., 28. April 2026.

Die Klausur findet am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr, statt.

Bemerkung / Empfehlung

Melden Sie sich unbedingt auch zu der übergeordneten Veranstaltung (Vorlesung "Einführung in die 
Literaturwissenschaft") an!

Dann ist sichergestellt, dass Sie über HISinOne und ILIAS alle zentralen Informationen (Zentrale 
Eröffnungsveranstaltung / Klausur) erhalten.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 16 - 18 Uhr (c.t.); 28.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613001 Begleitseminar zur Einführung in die 
Literaturwissenschaft (3. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169825&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Gesa von Essen

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 9

Zu erbringende Prüfungsleistung

Abschlussklausur am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr (Schreibzeit: 4 Stunden)

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme und fristgerechte wöchentliche Einreichung von 12 individuell bearbeiteten 
Aufgabenblättern.

Inhalte

In der ersten Vorlesungswoche findet am Di., 21. April 2026, 16 bis 18 Uhr, in Hörsaal 1098 eine (einmalige) 
zentrale Einführungsveranstaltung statt.

Die Teilnahme an dieser Einführungsveranstaltung ist für alle Studierenden verpflichtend!

Die Begleitseminare beginnen in der zweiten Vorlesungswoche, also am Di., 28. April 2026.

Die Klausur findet am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr, statt.

Bemerkung / Empfehlung

Melden Sie sich unbedingt auch zu der übergeordneten Veranstaltung (Vorlesung "Einführung in die 
Literaturwissenschaft") an!

Dann ist sichergestellt, dass Sie über HISinOne und ILIAS alle zentralen Informationen (Zentrale 
Eröffnungsveranstaltung / Klausur) erhalten.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 28.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3301

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613001 Begleitseminar zur Einführung in die 
Literaturwissenschaft (4. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169825&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Gesa von Essen

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 9

Zu erbringende Prüfungsleistung

Abschlussklausur am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr (Schreibzeit: 4 Stunden)

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme und fristgerechte wöchentliche Einreichung von 12 individuell bearbeiteten 
Aufgabenblättern.

Inhalte

In der ersten Vorlesungswoche findet am Di., 21. April 2026, 16 bis 18 Uhr, in Hörsaal 1098 eine (einmalige) 
zentrale Einführungsveranstaltung statt.

Die Teilnahme an dieser Einführungsveranstaltung ist für alle Studierenden verpflichtend!

Die Begleitseminare beginnen in der zweiten Vorlesungswoche, also am Di., 28. April 2026.

Die Klausur findet am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr, statt.

Bemerkung / Empfehlung

Melden Sie sich unbedingt auch zu der übergeordneten Veranstaltung (Vorlesung "Einführung in die 
Literaturwissenschaft") an!

Dann ist sichergestellt, dass Sie über HISinOne und ILIAS alle zentralen Informationen (Zentrale 
Eröffnungsveranstaltung / Klausur) erhalten.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 18 - 20 Uhr (c.t.); 28.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613001 Begleitseminar zur Einführung in die 
Literaturwissenschaft (5. Gruppe)

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169825&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Björn Thesing

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 9

Zu erbringende Prüfungsleistung

Abschlussklausur am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr (Schreibzeit: 4 Stunden)

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme und fristgerechte wöchentliche Einreichung von 12 individuell bearbeiteten 
Aufgabenblättern.

Inhalte

In der ersten Vorlesungswoche findet am Di., 21. April 2026, 16 bis 18 Uhr, in Hörsaal 1098 eine (einmalige) 
zentrale Einführungsveranstaltung statt.

Die Teilnahme an dieser Einführungsveranstaltung ist für alle Studierenden verpflichtend!

Die Begleitseminare beginnen in der zweiten Vorlesungswoche, also am Di., 28. April 2026.

Die Klausur findet am Di., 28. Juli 2026, 8:30 bis 13:00 Uhr, statt.

Bemerkung / Empfehlung

Melden Sie sich unbedingt auch zu der übergeordneten Veranstaltung (Vorlesung "Einführung in die 
Literaturwissenschaft") an!

Dann ist sichergestellt, dass Sie über HISinOne und ILIAS alle zentralen Informationen (Zentrale 
Eröffnungsveranstaltung / Klausur) erhalten.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 16 - 18 Uhr (c.t.); 28.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3301

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10V-2612003 Hartmann von Aue
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169525&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

PD Dr. Daniela Fuhrmann

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 80

Zu erbringende Prüfungsleistung

in Verbindung mit der Veranstaltung "Iwein, Wigalois und 'The Green Knight': arthurische Erzähllogiken 
intermedial" 6 ECTS, Essay (15 Seiten à 400 Wörter, zu Verbindungslinien zwischen Seminar- und 
Vorlesungsaspekten)

Zu erbringende Studienleistung

2 ECTS, schriftl. Prüfung (90 Min.) in der letzten Vorlesungswoche

Lernziele

- Überblick über das Werk Hartmanns von Aue

- Verständnis für (höfische) Ordnungskonzepte und ihre Negativ-/Grenzformen

- Fähigkeit, Motive und Strukturprinzipien über verschiedene Gattungen hinweg zu erkennen und zu 
analysieren

- Fähigkeit, Kanon in seiner etablierten Bedeutung zu verorten als auch durch Neuperspektivierung zu irritieren

Inhalte

Hartmann von Aue gehört zum mediävistischen Kanon. Seine Texte sind vielfach gelesen, kommentiert und 
literaturwissenschaftlich erschlossen. Die Vorlesung setzt genau hier an und fragt, was sichtbar wird, wenn 
man kanonische Texte nicht vom Zentrum her liest, sondern von ihren Rändern.
In den Blick genommen wird das gesamte Werk Hartmanns: arthurische Romane, höfisch-religiöse 
Erzählungen, Lieder und die Klage. Im Fokus stehen Nebenfiguren und Gegenspieler:innen, Übergangs- und 
Grenzgestalten, marginalisierte Sprechpositionen sowie Konstellationen, in denen höfische Werte nur negativ, 
gebrochen oder als Gegenentwurf sichtbar werden.
Welche Einsichten – etwa über höfische Ordnung, poetische Selbstverständigung oder literarische Sinnbildung 
– ergeben sich, wenn Randfiguren und Randlagen nicht als bloßes Beiwerk, sondern als analytischer Schlüssel 
gelesen werden? Und inwiefern lassen sich vertraute Texte auf diese Weise neu perspektivieren, ohne ihren 
Kanonstatus zu relativieren?
Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 21.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1221

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10V-2612002 Sprachwandel
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169419&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

N. N.

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 50

Zu erbringende Studienleistung

2 ECTS: Klausur in der letzten Vorlesungswoche

Inhalte

Die Vorlesung bietet einen Überblick über den Sprachwandel im Deutschen und vermittelt grundlegende 
Einblicke in die Historizität von Sprache. Sie verfolgt die Entwicklung des Deutschen von den ersten 
schriftlichen Zeugnissen bis in die Gegenwart und macht dabei zentrale Prinzipien sprachlichen Wandels 
sichtbar.

Im Mittelpunkt stehen Veränderungen auf unterschiedlichen Ebenen des Sprachsystems, insbesondere im 
Lautsystem, in der Morphologie und in der Semantik, sowie deren Zusammenspiel. Sprachwandel wird 
dabei als Ergebnis konkreter Sprachgebrauchsformen verstanden, die in sozialen, kulturellen und medialen 
Kontexten verankert sind. Behandelt werden unter anderem Eigennamen als sprachhistorische Quellen, 
lexikographische Zeugnisse sowie regionale Varietäten.

Ziel der Vorlesung ist es, ein übergreifendes Verständnis für die Systemhaftigkeit von Sprache, die Prinzipien 
des Sprachwandels und die Bedeutung von Sprachgebrauch zu entwickeln. Die Studierenden sollen befähigt 
werden, sprachhistorische Entwicklungen einzuordnen und mit unterschiedlichen Quellentypen reflektiert 
umzugehen.

Zielgruppe

B.A.-HF Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft | 2 ECTS| Spezialisierung Germanistische  Mediävistik I;
B.A.-NF Sprachwissenschaft des Deutschen | 2 ECTS| Sprachwissenschaftliche Vertiefung I
M.A. Linguistik: Sprache, Kommunikation, Kognition | 2 ECTS| Struktur des Deutschen bzw. Sprachvariation 
und Sprachwandel im Deutschen
Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Do 14 - 16 Uhr (c.t.); 23.04.26 - 23.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1224

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10V-2612003 Hartmann von Aue
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169525&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

PD Dr. Daniela Fuhrmann

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 80

Zu erbringende Prüfungsleistung

in Verbindung mit der Veranstaltung "Iwein, Wigalois und 'The Green Knight': arthurische Erzähllogiken 
intermedial" 6 ECTS, Essay (15 Seiten à 400 Wörter, zu Verbindungslinien zwischen Seminar- und 
Vorlesungsaspekten)

Zu erbringende Studienleistung

2 ECTS, schriftl. Prüfung (90 Min.) in der letzten Vorlesungswoche

Lernziele

- Überblick über das Werk Hartmanns von Aue

- Verständnis für (höfische) Ordnungskonzepte und ihre Negativ-/Grenzformen

- Fähigkeit, Motive und Strukturprinzipien über verschiedene Gattungen hinweg zu erkennen und zu 
analysieren

- Fähigkeit, Kanon in seiner etablierten Bedeutung zu verorten als auch durch Neuperspektivierung zu irritieren

Inhalte

Hartmann von Aue gehört zum mediävistischen Kanon. Seine Texte sind vielfach gelesen, kommentiert und 
literaturwissenschaftlich erschlossen. Die Vorlesung setzt genau hier an und fragt, was sichtbar wird, wenn 
man kanonische Texte nicht vom Zentrum her liest, sondern von ihren Rändern.
In den Blick genommen wird das gesamte Werk Hartmanns: arthurische Romane, höfisch-religiöse 
Erzählungen, Lieder und die Klage. Im Fokus stehen Nebenfiguren und Gegenspieler:innen, Übergangs- und 
Grenzgestalten, marginalisierte Sprechpositionen sowie Konstellationen, in denen höfische Werte nur negativ, 
gebrochen oder als Gegenentwurf sichtbar werden.
Welche Einsichten – etwa über höfische Ordnung, poetische Selbstverständigung oder literarische Sinnbildung 
– ergeben sich, wenn Randfiguren und Randlagen nicht als bloßes Beiwerk, sondern als analytischer Schlüssel 
gelesen werden? Und inwiefern lassen sich vertraute Texte auf diese Weise neu perspektivieren, ohne ihren 
Kanonstatus zu relativieren?
Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 21.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1221

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10V-2612002 Sprachwandel
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169419&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

N. N.

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 50

Zu erbringende Studienleistung

2 ECTS: Klausur in der letzten Vorlesungswoche

Inhalte

Die Vorlesung bietet einen Überblick über den Sprachwandel im Deutschen und vermittelt grundlegende 
Einblicke in die Historizität von Sprache. Sie verfolgt die Entwicklung des Deutschen von den ersten 
schriftlichen Zeugnissen bis in die Gegenwart und macht dabei zentrale Prinzipien sprachlichen Wandels 
sichtbar.

Im Mittelpunkt stehen Veränderungen auf unterschiedlichen Ebenen des Sprachsystems, insbesondere im 
Lautsystem, in der Morphologie und in der Semantik, sowie deren Zusammenspiel. Sprachwandel wird 
dabei als Ergebnis konkreter Sprachgebrauchsformen verstanden, die in sozialen, kulturellen und medialen 
Kontexten verankert sind. Behandelt werden unter anderem Eigennamen als sprachhistorische Quellen, 
lexikographische Zeugnisse sowie regionale Varietäten.

Ziel der Vorlesung ist es, ein übergreifendes Verständnis für die Systemhaftigkeit von Sprache, die Prinzipien 
des Sprachwandels und die Bedeutung von Sprachgebrauch zu entwickeln. Die Studierenden sollen befähigt 
werden, sprachhistorische Entwicklungen einzuordnen und mit unterschiedlichen Quellentypen reflektiert 
umzugehen.

Zielgruppe

B.A.-HF Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft | 2 ECTS| Spezialisierung Germanistische  Mediävistik I;
B.A.-NF Sprachwissenschaft des Deutschen | 2 ECTS| Sprachwissenschaftliche Vertiefung I
M.A. Linguistik: Sprache, Kommunikation, Kognition | 2 ECTS| Struktur des Deutschen bzw. Sprachvariation 
und Sprachwandel im Deutschen
Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Do 14 - 16 Uhr (c.t.); 23.04.26 - 23.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1224

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10V-2613001 Epochenvorlesung: Von der Moderne bis zur 
Gegenwart

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169028&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Prof. Dr. Juliane Blank

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 190

Zu erbringende Studienleistung

Die Epochenvorlesung wird mit dem Einreichen von Sitzungsprotokollen (mindestens 10 von 12 thematischen 
Sitzungen) im Umfang von je 1-2 Seiten pro Sitzung abgeschlossen. Die Protokolle müssen getippt und als 
PDF eingereicht werden.

Inhalte

Die deutsche Literatur des 20. und 21. Jahrhunderts ist geprägt von radikalen Umbrüchen, politischen Zäsuren 
und ästhetischen Experimenten. Diese Vorlesung durchmisst die zentralen Epochen, Strömungen und Themen 
– von den Avantgarden der Moderne bis zu den drängenden Fragen der Gegenwart.

Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über die wichtigsten Entwicklungen der deutschsprachigen 
Literaturgeschichte seit Beginn des 20. Jahrhunderts und zeigt, wie literarische Texte bis heute 
gesellschaftliche Realitäten spiegeln, hinterfragen und gestalten.

Wichtige historische Schwerpunkte sind Expressionismus, Literatur der Weimarer Republik, Literatur des Exils 
und der inneren Emigration, Shoahliteratur, Nachkriegsliteratur, DDR-Literatur sowie Nachwendeliteratur und 
Postmoderne, und schließlich aktuelle Themen der Gegenwartsliteratur wie (Post-)Migration, Identität und 
(digitale) Medienkultur.
Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 10 - 12 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1199

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613106 Armut, Wahnsinn, Revolution: Georg Büchners 
Werk

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169831&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

PD Dr. Robert Krause

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

Es besteht, wie in allen seminarähnlichen Veranstaltungen, regelmäßige Anwesenheitspflicht (maximal zwei 
entschuldigte Fehltermine). Erwartet werden ferner: regelmäßige Lektüre deutschsprachiger Texte; Vor- und 
Nachbereitung der Sitzungen; aktive Mitarbeit; Übernahme eines Impulsreferats (max. 30 Minuten Dauer, mit 
Handout [1 Seite; Normseite à 400 Wörter]).

Empfohlene Voraussetzung

Grundkenntnisse der Restaurationszeit und des Vormärz sowie Interesse an kultur- und sozialgeschichtlichen 
Fragen der Literaturwissenschaft.

Zu erbringende Prüfungsleistung

- 6 ECTS: Hausarbeit: ca. 15 Seiten (à ca. 400 Wörtern), die bis zum 19. September 2026 abzugeben ist und 
die benotet wird.

Zu erbringende Studienleistung

- 6 ECTS: Abschlussgespräch, 20 Min. Dauer. Das Abschlussgespräch findet in der letzten Vorlesungswoche 
(KW 30, 2026) statt und wird nicht benotet.

Literatur

Literatur: Georg Büchner: Dichtungen. Text und Kommentar. Hrsg. von Henri Poschmann unter Mitarbeit von 
Rosmarie Poschmann. Deutscher Klassiker-Verlag im Taschenbuch. Bd. 13. Frankfurt am Main 2006; Georg 
Büchner: Schriften. Briefe. Dokumente. Hrsg. von Henri Poschmann unter Mitarbeit von Rosmarie Poschmann. 
Deutscher Klassiker-Verlag im Taschenbuch. Bd. 13. Frankfurt am Main 2006.

Zur Einführung: Roland Borgards, Harald Neumeyer (Hrsg.): Büchner-Handbuch. Leben – Werk – Wirkung. 
Stuttgart, Weimar 2009; Gerhard P. Knapp: Georg Büchner. 3., vollst. überarb. Aufl. Stuttgart, Weimar 2000; 
Georg Büchner. 3. Bde. München 1979–1982 (Reihe: Text + Kritik. Sonderbände).

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 10 - 12 Uhr (c.t.); 21.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3210

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613104 Ich-Dissoziationen
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169829&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Hee-Ju Kim

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

intensive Textlektüre

Zu erbringende Prüfungsleistung

6 ECTS: schriftliche Ausarbeitung (ca. 15 Seiten à ca. 400 Wörter/Seite) In die Bewertung Ihrer 
Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch die sprachliche Gestaltung Ihres Textes 
ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und 
sprachliche Korrektheit). Abgabetermin der Hausarbeit: 14. September 2026

Zu erbringende Studienleistung

6 ECTS: regelmäßige Teilnahme (incl. Impulsreferat von ca. 5 Min. und Diskussionsleitung während einer 
Seminarsitzung)

Inhalte

»Erkenne Dich selbst!« – nicht nur für Philosophen markiert diese Aufschrift des Apollotempels in Delphi 
Anfangs- und Endpunkt eines zunächst trivial anmutenden, aber in seiner Durchführung existentiellen und oft 
auch heiklen Unternehmens: Der Versicherung unserer eigenen Identität. Doch sobald man ins eigene Ich 
aufbricht, um dieses zu erkennen, erweist sich die Reise als riskant und voller Tücken; und nicht immer führt 
sie ans Ziel, im Gegenteil – zumindest in den literarischen Texten, die wir untersuchen möchten. Und dies 
nicht nur, weil – nach Freuds bekannter Diagnose – das Ich nicht länger »Herr im eigenen Hause« ist. Denn in 
vielen Texten ist die Begegnung mit dem eigenen Selbst nicht Ausdruck gelingender Identitätsfindung, sondern 
vielmehr Indiz zunehmender Identitätsdiffusion, die bis zum Ich-Verlust gehen kann. Paradox ausgedrückt: 
Das sich selbst ergründende Ich wird zum Fremden seiner selbst und figuriert nicht selten als der eigene 
Tod. Das Seminar möchte solche Begegnungen mit sich selbst, solche Ich-Verfehlungen, Ich-Verdopplungen 
und Ich-Entfremdungen und ihre Folgen anhand verschiedener Texte in den Blick nehmen. Inwiefern sich dort 
eine genuin ›moderne‹ Krise des Bewusstseins niederschlägt; inwiefern aber auch solche Ich-Verfehlungen 
kompensiert bzw. konstruktiv genutzt werden können; inwiefern schließlich nicht nur der Inhalt, sondern auch 
die formale Gestalt literarischer Werke zum Ausdrucksfeld vielfältiger Ich-Spiegelungen werden kann – diese 
und andere Fragen sollen u. a. an folgenden Texten erörtert werden.

Literatur

Heinrich von Kleist: Amphitryon; Adelbert von Chamisso: Peter Schlemihls wundersame Geschichte; E.T.A. 
Hoffmann: Prinzessin Brambilla; Annette von Droste-Hülshoff: Das Spiegelbild; Die Judenbuche; Hugo von 
Hofmannsthal: Reitergeschichte; Alfred Döblin: Die Ermordung einer Butterblume; Arthur Schnitzler: Fräulein 
Else; Casanovas Heimfahrt; Franz Kafka: Ein Traum; Ein Landarzt; Georg Heym: Der Irre; Gottfried Benn: 
Gehirne; Marie Luise Kaschnitz: Das dicke Kind; Ilse Aichinger: Spiegelgeschichte; Daniel Kehlmann: Der 
fernste Ort.
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Fr 10 - 12 Uhr (c.t.); 24.04.26 - 24.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613112 Idylle / Idyllik
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=171701&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en
Teilnehmer/innen max. Anzahl: 15

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 8.30 - 10 Uhr (s.t.); 21.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3214

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613102 Natur in der Literatur um 1800. Romantische 
Entwürfe eines neuen Weltverhältnisses

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169828&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Rebecca Heinrich

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

Aktive Mitarbeit im Seminar, regelmäßige Vor- und Nachbereitung inkl. Textlektüren

Zu erbringende Prüfungsleistung

Prüfungsleistung (6 ECTS): Schriftliche Ausarbeitung einer Hausarbeit zu einem seminarverwandten Thema 
(12-15 Seiten à 400 Wörter/Seite). In jeder Hausarbeit müssen mindestens 5 Arbeiten der Forschungsliteratur 
entsprechend den Regeln guter wissenschaftlicher Praxis verwendet werden: https://uni-freiburg.de/
germanistik/wissenschaftliche-praxis/ In die Bewertung der Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen 
Qualität Ihrer Arbeit auch die sprachliche Gestaltung des Textes ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, 
angemessene wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und sprachliche Korrektheit). Abgabetermin für die 
Hausarbeit: XX.X.2026.

Zu erbringende Studienleistung

Studienleistung (6 ECTS): I. Es sind drei schriftliche Aufgaben (Umfang: 300-500 Wörter) zu einzelnen 
Aspekten des Seminarthemas einzureichen. Sie dienen der Einübung der Lerninhalte und können als Basis 
für die Hausarbeit verwendet werden. II. Einmalige schriftliche Einreichung eines ausformulierten Exposés 
zur Hausarbeit (Umfang: 300-500 Wörter), das a) Thema, Fragestellung, Thesen, b) Gliederung, c) ausgew. 
Forschungsliteratur umfasst und zu dem die Studierenden einmalig mündlich (Sprechstunde, 20min) oder 
schriftlich (E-Mail mit Anm.) Feedback erhalten. III. Regelmäßige Anwesenheit im Sinne der Prüfungsordnung. 
IV. Teilnahme an der Exkursion in das Deutsche Romantik-Museum Frankfurt/M. am 29.05.2026.

Lehrmethoden

Exploratives Lehrverfahren: Die Studierenden erarbeiten die Inhalte selbstwirksam unter Berücksichtigung 
eigener Interessen in didaktisch klar strukturierten Lernsettings. Die Ansätze und Zugänge werden erarbeitet 
und eingeübt. Diese Übungen unterstützen die Studierenden dabei, sich die Inhalte kontinuierlich anzueignen, 
um selbstständig einen klaren thematischen Schwerpunkt für eine Hausarbeit mit einer das eigene 
Erkenntnisinteresse beachtenden Fragestellung verfassen zu können.

Lernziele

Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

■ vertiefte literatur- und kulturwissenschaftliche Kenntnisse und gattungspoetologische Kategorien 
anzuwenden;

■ sich den Forschungsstand zu einer klar umrissenen Fragestellung systematisch zu erschließen;
■ auf der Basis dieses Forschungsstandes eine eigene literaturwissenschaftliche Analyse anzustellen.

Die Studierenden haben ihre Lesefähigkeit durch Umgang mit historisch entfernten Texten („Alterität“) profiliert 
und ein historisches Bewusstsein gewonnen.

Zielgruppe

B.A. Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft |6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
II bzw. Spezialisierung Neuere deutsche Literaturwissenschaft I 
B.A. Germanistik aus deutsch-französischer Perspektive |6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche 
Literaturwissenschaft II 
2-HF-B Deutsch |6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche Literaturwissenschaft I 

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

B.A. Germanistik: Deutsche Literatur |6 ECTS| Neuere deutsche Literatur 
M.Ed.-Erweiterungsfach (90 oder 120 ECTS) | 6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche Literaturwissenschaft I

Bemerkung / Empfehlung

Exkursion in das Deutsche Romantik-Museum Frankfurt/M. am 29.05.2026.
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Di 14 - 16 Uhr (c.t.); 21.04.26 - 21.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1234

29.05.26 8 - 18 Uhr (s.t.)

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613105 Verrückte Helden
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169830&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Hee-Ju Kim

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

intensive Textlektüre

Zu erbringende Prüfungsleistung

6 ECTS: schriftliche Ausarbeitung (ca. 15 Seiten à ca. 400 Wörter/Seite) In die Bewertung Ihrer 
Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch die sprachliche Gestaltung Ihres Textes 
ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und 
sprachliche Korrektheit). Abgabetermin der Hausarbeit: 14. September 2026

Zu erbringende Studienleistung

6 ECTS: regelmäßige Teilnahme (incl. Impulsreferat von ca. 5 Min. und Diskussionsleitung während einer 
Seminarsitzung)

Inhalte

„Zugegeben: ich bin Insasse einer Heil- und Pflegeanstalt“ – mit diesem irritierenden Bekenntnis des Erzählers 
beginnt Grass’ Die Blechtrommel. Dieser Erzähler befindet sich mit Blick auf seinen inneren Standort 
allerdings in guter literaturgeschichtlicher Gesellschaft: Es wimmelt geradezu von Narren, Tollen, Irren und 
Geisteskranken in der deutschsprachigen Literatur. Die Perspektiven, von denen aus sie betrachtet werden, 
variieren dabei stark. Nur in einem Punkt scheint man sich einig zu sein: Wer wahnsinnig ist, gilt als ver-
rückt. Wer oder was dabei ver-rückt ist, hängt von inneren und äußeren Umständen ab, mit denen sich 
das jeweilige Subjekt konfrontiert findet. Von dem hypertrophen Subjektivismus angefangen, reicht die Skala 
über die religiös-auratische Obsession der Gottes-Narren und die klinisch-pathologische Geisteskrankheit bis 
zu dem strategisch-instrumentalisierten Irrsinn oder gar dem Wahnsinn aus philosophischer Konsequenz. 
Der psychische ‚Ausnahmezustand‘ kann dabei heimsuchen, stigmatisieren, aber auch erretten und adeln. 
Gemeinsam ist allen Fällen, dass das betroffene Subjekt außerhalb allgemeinverbindlicher normierter 
Lebensordnung steht. Im Seminar soll anhand verschiedener Texte herausgearbeitet werden, welche 
Umstände die Krisen und den Umgang mit solcher Verrückung bestimmen. In der ersten Sitzung wollen wir 
bereits mit der Interpretation von E.T.A. Hoffmanns Der Sandmann beginnen, eine vorherige Lektüre ist also 
vorausgesetzt.

Literatur

E.T.A. Hoffmann: Der Sandmann; Rat Krespel; Achim von Arnim: Der tolle Invalide auf dem Fort Ratonneau; 
Heinrich von Kleist: Das Käthchen von Heilbronn; Penthesilea; Georg Büchner: Lenz; Woyzeck; Arthur 
Schnitzler: Ich; Hugo von Hofmannsthal: Ein Brief; Georg Heym: Der Irre; Alfred Döblin: Die Ermordung 
einer Butterblume; Peter Weiss: Marat/Sade; Friedrich Dürrenmatt: Die Physiker; Heinrich Böll: Nicht nur zur 
Weihnachtszeit; Markus Werner: Zündels Abgang.
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Fr 12 - 14 Uhr (c.t.); 24.04.26 - 24.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613101 Was bleibet aber, stiften die Dichter: Goethe, 
Hölderlin und die Antike

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169827&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Flavio Auer

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

Regelmäßige vorbereitende Lektüre und aktive Mitarbeit.

Zu erbringende Prüfungsleistung

6 ECTS: schriftliche Hausarbeit (ca. 15 Seiten à 400 Wörter)

Abgabetermin: 21. September 2026

In die Bewertung Ihrer Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch die 
sprachliche Gestaltung Ihres Textes ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene 
wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und sprachliche Korrektheit).

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme (im Sinne der Prüfungsordnung), Beteiligung an der Diskussion im Seminar, 
Übernahme eines Referats (ca. 15 Minuten).

Inhalte

Nie hat die Antike ihre Faszinationskraft ganz verloren – heute nicht und erst recht nicht für die Zeit um 
1800. Im Epochenbegriff der Klassik spiegelt sich diese Vorbildfunktion wider, ebenso im weiteren Begriff 
des Klassizismus. Dessen Vorstellung von der Antike hat mit den historischen Tatsachen freilich wenig zu 
tun, wie mit dem Entstehen der Altertumsforschung im späten 18. Jahrhundert allmählich erkannt wurde. Die 
Mannigfaltigkeit der Bilder der Antike in dieser Umbruchsperiode zeigt sich am deutlichsten im Werk Johann 
Wolfgang von Goethes und Friedrich Hölderlins. Im Zentrum des Seminars soll ihre Lyrik stehen, also Gedichte 
wie „Prometheus“ oder die Römischen Elegien bzw. „Brod und Wein“ oder „Patmos“, aber auch auf Goethes 
Begegnung mit den Überresten griechischer und römischer Bauwerke in der „Italienischen Reise“ sowie den 
„Faust II“ und Hölderlins Roman „Hyperion“ werden wir einen Blick werfen. Angesichts der großen Rolle, die 
die Auseinandersetzung mit der Antike für Goethe und Hölderlin gespielt hat, dient das Seminar auch als 
allgemeine Einführung in ihr Schaffen, das zum Bedeutendsten und Dauerhaftesten zählt, was die deutsche 
Literatur hervorgebracht hat. Und so lassen sich die Schlussverse von Hölderlins Gedicht „Andenken“ auf ihn 
und Goethe wie auf Homer und Sophokles anwenden: Was bleibet aber, stiften die Dichter.

Literatur

Zur Einführung und als Hintergrundlektüre:

Albert Meier: Goethe. Dichtung – Kunst – Natur. Stuttgart 2011

T.J. Reed: The Classical Centre. Goethe and Weimar 1775-1832. Oxford 1986

Ulrich Gaier: Hölderlin. Eine Einführung. Tübingen 1993

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 14 - 16 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3210

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613110 Brechts Lyrik
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169428&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Gesa von Essen

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

Regelmäßige vorbereitende Lektüre und aktive Mitarbeit.

Zu erbringende Prüfungsleistung

Schriftliche Hausarbeit im Umfang von 12-15 Seiten à 400 Wörter. Abgabetermin: 25. September 
2026. In die Bewertung Ihrer Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch 
die sprachliche Gestaltung Ihres Textes ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene 
wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und sprachliche Korrektheit).

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme (im Sinne der Prüfungsordnung). Übernahme einer Sitzungsvorbereitung mit 
Thesenpapier (1-2 Seiten) und Impulsreferat (ca. 10 Minuten).

Inhalte

Ob Natur- oder Liebes-, Großstadt- oder politische Lyrik, ob Lehrgedicht oder Sonett, Ballade oder Chorgesang 
– der Lyriker Brecht hat sich thematisch und formal auf die ganze Spannweite der Gattung eingelassen. Er 
knüpfte dabei an verschiedene (antike, barocke, chinesische u.a.) Traditionsstränge an, erweiterte, parodierte 
oder überschrieb diese jedoch unter dem spezifischen Blickwinkel der Moderne, indem er das „eingreifende 
Denken“, das politische und gesellschaftliche Engagement auch als Prinzip der Lyrik geltend machte. 
Diese Vielfalt und Modernität der Brecht‘schen Lyrik wird das Seminar am Beispiel ausgewählter Gedichte 
herausarbeiten, die aus den frühen Augsburger Jahren, aus der Zeit in Berlin und im Exil, aber auch aus den 
späten Jahren in der DDR stammen. Die Breite des Untersuchungsspektrums soll es insgesamt ermöglichen, 
Kontinuitäten und Brüche in Brechts lyrischem Werk in den Blick zu nehmen und sie zu poetologischen 
Aussagen des Autors ins Verhältnis zu setzen.

Literatur

Arbeitsgrundlagen:

Zur Anschaffung: Bertolt Brecht, Die Gedichte, hg. v. Jan Knopf, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 2000. (Leider 
ist diese Standardausgabe der Brecht-Gedichte z.Zt. nicht mehr als Taschenbuch erhältlich; die gebundene 
Ausgabe ist zwar mit 35€ etwas teurer, aber dafür eine Anschaffung fürs Leben – und natürlich können Sie 
sich diese Ausgabe auch gern antiquarisch besorgen (ebay, zvab etc.).)

Zur Einführung: Geppert, Hans Vilmar, Bert Brechts Lyrik: Außenansichten, Tübingen 2011; Kittstein, Ulrich, 
Das lyrische Werk Bertolt Brechts, Stuttgart 2012; Knopf, Jan Hg., Brecht-Handbuch in 5 Bänden, Bd. 2: 
Gedichte, Stuttgart/Weimar 2001; Koopmann, Helmut Hg., Brechts Lyrik – neue Deutungen, Würzburg 1999.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 14 - 16 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1227

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613111 Dadaismus oder: Die Einübung des 
Weltuntergangs

Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml
?_flowId=detailView-flow&unitId=169833&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Milosh Lieth

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

Regelmäßige vorbereitende Lektüre und aktive Mitarbeit.

Zu erbringende Prüfungsleistung

Schriftliche Hausarbeit im Umfang von 12-15 Seiten à 400 Wörter.
In die Bewertung Ihrer Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch 
die sprachliche Gestaltung Ihres Textes ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene 
wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und sprachliche Korrektheit).

Abgabetermin der Hausarbeit: 21. September 2026. 

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme gemäß der Prüfungsordnung.

Übernahme eines Impulsreferats (ca. 10 Minuten) mit Thesenpapier (1-2 Seiten).

Inhalte

"Was ist dada?" fragt die zweite Nummer der Zeitschrift Der Dada, erschienen 1919 in Berlin. Es ist eine Frage, 
die auf das Unterbestimmte einer ganzen Avantgardbewegung zielt; gestellt von einer Zeitschrift, die ihren 
Namen trägt - und vor ihm den bestimmten Artikel. Ein Paradox, das die gesamte Bewegung durchzieht.

Seit seiner Begründung im Februar 1916, als Hugo Ball und Emmy Hennings im Verein mit weiteren 
Protagonist:innen in Zürich das Cabaret Voltaire eröffneten, ist die Frage, was Dada ist, nicht beantwortet 
worden. Oder zu oft. Oder zu widersprüchlich, zu unsinnig. Wie dem auch sei - wahrscheinlich ist sie gar nicht 
zu beantworten.

Das Seminar ist nicht darauf angelegt, letztgültige Abhilfe zu schaffen. Wir werden uns den Texten 
Ihrer Protagonist:innen in Zürich, Berlin, Paris und New York zuwenden, Manifeste lesen, Laut- und 
Simultangedichte diskutieren oder intermediale Querverbindung insb. zum bildkünstlerischen Dada herstellen 
(auch Tanz und Film wären möglich). Denn was immer Dada war: er ist längst nicht auserzählt. Jüngere 
Arbeiten haben in postkolonialer Absicht den oppositionellen Selbstanspruch manch eines Dadaisten 
infragegestellt (für Tristan Tzara jünst etwa Irene Albers und Andreas Schmid in Ihrem Freiburger 
Vortrag Literatur als koloniale Beute?), vergessene Autorinnen und Künstlerinnen harren noch immer einer 
Wiederentdeckung - wie 2025 die erste Einzelausstellung zu Suzanne Duchamp in der Frankfurter SCHIRN 
hat zeigen können. 

Literatur

Einen Überblick, was Dada sein könnte, kann man sich in der von Karl Riha und Jörgen Schäfer verantworteten 
Anthologie DADA total. Manifeste, Aktionen, Texte, Bilder. Stuttgart 1994 verschaffen.

Zielgruppe

B.A. Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft |6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
II
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Bachelor of Arts (B.A.)

B.A. Germanistik aus deutsch-französischer Perspektive |6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche 
Literaturwissenschaft II
2-HF-B Deutsch |6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche Literaturwissenschaft I
B.A. Germanistik: Deutsche Literatur |6 ECTS| Neuere deutsche Literatur
M.Ed.-Erweiterungsfach (90 oder 120 ECTS) | 6 ECTS| Vertiefung Neuere deutsche Literaturwissenschaft I
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mi 14 - 16 Uhr (c.t.); 22.04.26 - 22.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3214

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613103 Franz Kafka: Erzählungen
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169426&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Hee-Ju Kim

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 8

Zwingende Voraussetzung

intensive Textlektüre

Zu erbringende Prüfungsleistung

6 ECTS: schriftliche Ausarbeitung (ca. 15 Seiten à ca. 400 Wörter/Seite) In die Bewertung Ihrer 
Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch die sprachliche Gestaltung Ihres Textes 
ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und 
sprachliche Korrektheit). Abgabetermin der Hausarbeit: 14. September 2026

Zu erbringende Studienleistung

6 ECTS: regelmäßige Teilnahme (incl. Impulsreferat von ca. 5 Min. und Diskussionsleitung während einer 
Seminarsitzung)

Inhalte

Auch wenn Kafkas Werk zum Kanon der Weltliteratur gehört, fällt es dem Leser nicht 
leicht, sich einen einschlägigen Zugang zu verschaffen. Zwar vermochte die bisherige 
Kafka-Philologie mit ihren unterschiedlichen (u.a. biographisch-positivistischen, hermeneutischen, 
psychoanalytischen, sozialgeschichtlichen, diskursanalytischen, systemtheoretischen, dekonstruktivistischen, 
kulturwissenschaftlichen und gendertheoretischen) Ansätzen den Verstehenshorizont zu erweitern. Doch 
entziehen sich Kafkas Texte nach wie vor jedem Deutungszugriff, der auf Eindeutigkeit und Endgültigkeit zielt. 
Dieser polysemantisch-hermetischen Struktur des kafkaschen Erzählens widmet sich das Seminar, in dessen 
Zentrum eine akribische Textlektüre von Kafkas Erzählungen stehen wird.

Literatur

Franz Kafka: Die Erzählungen und andere ausgewählte Prosa. Orig.-Fassung hrsg. von Roger Hermes, 
9. Aufl., Frankfurt am Main 2006. (Fischer-Taschenbuch 13270). Zur Einführung: Kafka-Handbuch. In zwei 
Bänden, unter Mitarbeit zahlreicher Fachwissenschaftler hrsg. von Hartmut Binder. Stuttgart 1979; Kafka-
Handbuch: Leben, Werk, Wirkung, hrsg. von Bettina von Jagow u.a. Göttingen 2008; Franz Kafka: Romane 
und Erzählungen. Interpretationen, hrsg. von Michael Müller. Stuttgart 2009 (RUB 17521).
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 14 - 16 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1136

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613104 Ich-Dissoziationen
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169829&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Hee-Ju Kim

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

intensive Textlektüre

Zu erbringende Prüfungsleistung

6 ECTS: schriftliche Ausarbeitung (ca. 15 Seiten à ca. 400 Wörter/Seite) In die Bewertung Ihrer 
Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch die sprachliche Gestaltung Ihres Textes 
ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und 
sprachliche Korrektheit). Abgabetermin der Hausarbeit: 14. September 2026

Zu erbringende Studienleistung

6 ECTS: regelmäßige Teilnahme (incl. Impulsreferat von ca. 5 Min. und Diskussionsleitung während einer 
Seminarsitzung)

Inhalte

»Erkenne Dich selbst!« – nicht nur für Philosophen markiert diese Aufschrift des Apollotempels in Delphi 
Anfangs- und Endpunkt eines zunächst trivial anmutenden, aber in seiner Durchführung existentiellen und oft 
auch heiklen Unternehmens: Der Versicherung unserer eigenen Identität. Doch sobald man ins eigene Ich 
aufbricht, um dieses zu erkennen, erweist sich die Reise als riskant und voller Tücken; und nicht immer führt 
sie ans Ziel, im Gegenteil – zumindest in den literarischen Texten, die wir untersuchen möchten. Und dies 
nicht nur, weil – nach Freuds bekannter Diagnose – das Ich nicht länger »Herr im eigenen Hause« ist. Denn in 
vielen Texten ist die Begegnung mit dem eigenen Selbst nicht Ausdruck gelingender Identitätsfindung, sondern 
vielmehr Indiz zunehmender Identitätsdiffusion, die bis zum Ich-Verlust gehen kann. Paradox ausgedrückt: 
Das sich selbst ergründende Ich wird zum Fremden seiner selbst und figuriert nicht selten als der eigene 
Tod. Das Seminar möchte solche Begegnungen mit sich selbst, solche Ich-Verfehlungen, Ich-Verdopplungen 
und Ich-Entfremdungen und ihre Folgen anhand verschiedener Texte in den Blick nehmen. Inwiefern sich dort 
eine genuin ›moderne‹ Krise des Bewusstseins niederschlägt; inwiefern aber auch solche Ich-Verfehlungen 
kompensiert bzw. konstruktiv genutzt werden können; inwiefern schließlich nicht nur der Inhalt, sondern auch 
die formale Gestalt literarischer Werke zum Ausdrucksfeld vielfältiger Ich-Spiegelungen werden kann – diese 
und andere Fragen sollen u. a. an folgenden Texten erörtert werden.

Literatur

Heinrich von Kleist: Amphitryon; Adelbert von Chamisso: Peter Schlemihls wundersame Geschichte; E.T.A. 
Hoffmann: Prinzessin Brambilla; Annette von Droste-Hülshoff: Das Spiegelbild; Die Judenbuche; Hugo von 
Hofmannsthal: Reitergeschichte; Alfred Döblin: Die Ermordung einer Butterblume; Arthur Schnitzler: Fräulein 
Else; Casanovas Heimfahrt; Franz Kafka: Ein Traum; Ein Landarzt; Georg Heym: Der Irre; Gottfried Benn: 
Gehirne; Marie Luise Kaschnitz: Das dicke Kind; Ilse Aichinger: Spiegelgeschichte; Daniel Kehlmann: Der 
fernste Ort.
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Fr 10 - 12 Uhr (c.t.); 24.04.26 - 24.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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Bachelor of Arts (B.A.)

05LE10S-2613108 Innovation des Erzählens um 1900
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169427&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Prof. Dr. Dieter Martin

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

Regelmäßige vorbereitende Lektüre und aktive Mitarbeit.

Zu erbringende Prüfungsleistung

6 ECTS / Schriftliche Hausarbeit (ca. 15 Seiten à 400 Wörter).

Abgabetermin: 20. September 2026

In die Bewertung Ihrer Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch die 
sprachliche Gestaltung Ihres Textes ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene 
wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und sprachliche Korrektheit).

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme (im Sinne der Prüfungsordnung).

Übernahme einer Sitzungsvorbereitung mit vorab ausformulierten Leitfragen und einführendem Impulsreferat 
(ca. 20 Minuten).

Inhalte

In den Jahren um 1900, in denen man die eigene Umbruchsituation in Epochenbezeichnungen wie "Fin de 
siècle" und "Moderne" beschrieben hat, lassen sich vielfältige literarische Innovationsschübe beobachten. Die 
Erzählliteratur der Zeit weitet ihr thematisches Spektrum aus und entwickelt neue narrative Verfahren, die den 
Menschen in seinen sozialen und vor allem in seinen psychischen Bedingungen und Abgründen zu fassen 
suchen. Identitätskrisen werden mit Methoden einer "Neuen Psychologie" (Hermann Bahr) geschildert, Erlebte 
Rede und Innerer Monolog als Mittel einer Subjektivierung des Erzählens etabliert, epochale Verunsicherungen 
erzählerisch reflektiert. Diese vom Naturalismus und vom Jungen Wien ausgehenden Erneuerungen der Prosa 
werden wir in textnaher Analyse repräsentativer Erzählungen (von Gerhart Hauptmann bis Franz Kafka) 
studieren und dabei gegenwärtige narratologische Methoden kritisch erproben.

Literatur

Texte (zur Anschaffung)

■ Gerhart Hauptmann: Bahnwärter Thiel (Reclam UB 6617).
■ Arno Holz / Johannes Schlaf: Papa Hamlet (Reclam UB 19656).
■ Hugo von Hofmannsthal: Reitergeschichte (Reclam UB 18039).
■ Arthur Schnitzler: Lieutenant Gustl (Reclam UB 18156).
■ Thomas Mann: Tristan (Reclam UB 19649).
■ Robert Musil: Die Amsel (in: Nachlass zu Lebzeiten; Reclam UB 18990).
■ Franz Kafka: Ein Landarzt (Reclam UB 9675).

Weitere, nicht einzeln erhältliche Erzählungen (Alfred Döblin: Die Ermordung einer Butterblume; Georg 
Heym: Der Irre; Georg Trakl: Traum und Umnachtung; Gottfried Benn: Gehirne) werden als Scan in ILIAS 
bereitgestellt.

Narratologische Einführungsliteratur

■ Lahn, Silke/Meister, Jan-Christoph: Einführung in die Erzähltextanalyse. 3. Auflage. Stuttgart 2016.
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Bachelor of Arts (B.A.)

■ Martínez, Matías/Scheffel, Michael: Einführung in die Erzähltheorie. 11., überarbeitete und aktualisierte 
Auflage. München 2019.

■ Martínez, Matías (Hg.): Erzählen. Ein interdisziplinäres Handbuch. Stuttgart 2017.

Interpretationssammlungen

■ Erzählungen und Novellen des 19. Jahrhunderts. Bd. 2. Stuttgart 1997 (Interpretationen. Reclam UB 8414).
■ Erzählungen des 20. Jahrhunderts. Bd. 1. Stuttgart 1996 (Interpretationen. Reclam UB 9462).
■ Spiegel im dunklen Wort. Analysen zur Prosa des frühen 20. Jahrhunderts. Hg. von Winfried Freund und 

Hans Schumacher. Frankfurt/Main u. a. 1983.
■ Expressionistische Prosa. Hg. von Walter Fähnders. Bielefeld 2001.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mi 10 - 12 Uhr (c.t.); 22.04.26 - 22.07.26, Breisacher Tor/R 202
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05LE10S-2613109 Joseph Roth
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169832&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Gesa von Essen

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

Regelmäßige vorbereitende Lektüre und aktive Mitarbeit.

Zu erbringende Prüfungsleistung

Schriftliche Hausarbeit im Umfang von 12-15 Seiten à 400 Wörter. Abgabetermin: 25. September 
2026. In die Bewertung Ihrer Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch 
die sprachliche Gestaltung Ihres Textes ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene 
wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und sprachliche Korrektheit).

Zu erbringende Studienleistung

Regelmäßige Teilnahme (im Sinne der Prüfungsordnung). Übernahme einer Sitzungsvorbereitung mit 
Thesenpapier (1-2 Seiten) und Impulsreferat (ca. 10 Minuten).

Inhalte

Der österreichische Schriftsteller und Journalist Joseph Roth (1894-1939), dieser „Spezialist für verlorene 
Menschen“ (Hermann Kesten), gehört zweifellos zu den bedeutendsten deutschsprachigen Erzählern des 
zwanzigsten Jahrhunderts. Den Ersten Weltkrieg und den nachfolgenden Zerfall der k.u.k. Monarchie 
erlebte er als einschneidende Zeitenwende, die er als scharfsinniger Beobachter und Kommentator immer 
wieder in seinem Prosawerk dargestellt hat: so v.a. die verschiedenen Ausprägungen des Habsburg-Mythos 
(Radetzkymarsch, Kapuzinergruft), die Welt des ostgalizischen Schtetls (Hiob) oder die (moderne) Erfahrung 
von Heimatverlust und Entwurzelung (Hotel Savoy). Einerseits erscheint Roth dabei als „Mann auf der Suche 
nach seinem Vaterland“ (so der Arbeitstitel der Kapuzinergruft), andererseits aber auch als Repräsentant der 
Kulturenüberlappung und Grenzüberschreitung, wie sie exemplarisch in den großen Reisereportagen über 
Frankreich und Russland zum Ausdruck kommen. Zugleich ist er einer der angesehensten Feuilletonisten 
seiner Zeit, der in seinen journalistischen Texten große Metropolen wie Paris, Berlin oder Prag, aber auch die 
Welt des Kinos zum Thema macht.

Literatur

Arbeitsgrundlagen:

Zur Anschaffung: Hotel Savoy; Hiob; Radetzkymarsch (alle bei dtv). Auszüge aus den journalistisch-
essayistischen Texten werden zu Semesterbeginn über Ilias zur Verfügung gestellt.

Zur Einführung: David Bronsen, Joseph Roth. Eine Biographie, Köln 1974; Telse Hartmann, Kultur und Identität. 
Szenarien der Deplatzierung im Werk Joseph Roths, Tübingen 2006; Wilhelm von Sternburg, Joseph Roth. 
Eine Biographie, Köln 2009; Heinz Lunzer/Victoria Lunzer-Talos, Joseph Roth. Leben und Werk in Bildern, 
Köln 2009; Lothar Pikulik, Fremd in dieser Welt. Zeitkritik und Menschenbild des jüdisch-österreichischen 
Schriftstellers Joseph Roth, Hildesheim 2019; Arthur Pełka, Christian Poik Hg., Joseph Roth unterwegs in 
Europa, Paderborn 2021.

Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Mo 12 - 14 Uhr (c.t.); 20.04.26 - 20.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3214
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05LE10S-2613105 Verrückte Helden
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=169830&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

Dr. Hee-Ju Kim

Teilnehmer/innen max. Anzahl: 7

Zwingende Voraussetzung

intensive Textlektüre

Zu erbringende Prüfungsleistung

6 ECTS: schriftliche Ausarbeitung (ca. 15 Seiten à ca. 400 Wörter/Seite) In die Bewertung Ihrer 
Prüfungsleistung fließt neben der inhaltlichen Qualität Ihrer Arbeit auch die sprachliche Gestaltung Ihres Textes 
ein (strukturierte und kohärente Textgestaltung, angemessene wissenschaftssprachliche Ausdrucksweise und 
sprachliche Korrektheit). Abgabetermin der Hausarbeit: 14. September 2026

Zu erbringende Studienleistung

6 ECTS: regelmäßige Teilnahme (incl. Impulsreferat von ca. 5 Min. und Diskussionsleitung während einer 
Seminarsitzung)

Inhalte

„Zugegeben: ich bin Insasse einer Heil- und Pflegeanstalt“ – mit diesem irritierenden Bekenntnis des Erzählers 
beginnt Grass’ Die Blechtrommel. Dieser Erzähler befindet sich mit Blick auf seinen inneren Standort 
allerdings in guter literaturgeschichtlicher Gesellschaft: Es wimmelt geradezu von Narren, Tollen, Irren und 
Geisteskranken in der deutschsprachigen Literatur. Die Perspektiven, von denen aus sie betrachtet werden, 
variieren dabei stark. Nur in einem Punkt scheint man sich einig zu sein: Wer wahnsinnig ist, gilt als ver-
rückt. Wer oder was dabei ver-rückt ist, hängt von inneren und äußeren Umständen ab, mit denen sich 
das jeweilige Subjekt konfrontiert findet. Von dem hypertrophen Subjektivismus angefangen, reicht die Skala 
über die religiös-auratische Obsession der Gottes-Narren und die klinisch-pathologische Geisteskrankheit bis 
zu dem strategisch-instrumentalisierten Irrsinn oder gar dem Wahnsinn aus philosophischer Konsequenz. 
Der psychische ‚Ausnahmezustand‘ kann dabei heimsuchen, stigmatisieren, aber auch erretten und adeln. 
Gemeinsam ist allen Fällen, dass das betroffene Subjekt außerhalb allgemeinverbindlicher normierter 
Lebensordnung steht. Im Seminar soll anhand verschiedener Texte herausgearbeitet werden, welche 
Umstände die Krisen und den Umgang mit solcher Verrückung bestimmen. In der ersten Sitzung wollen wir 
bereits mit der Interpretation von E.T.A. Hoffmanns Der Sandmann beginnen, eine vorherige Lektüre ist also 
vorausgesetzt.

Literatur

E.T.A. Hoffmann: Der Sandmann; Rat Krespel; Achim von Arnim: Der tolle Invalide auf dem Fort Ratonneau; 
Heinrich von Kleist: Das Käthchen von Heilbronn; Penthesilea; Georg Büchner: Lenz; Woyzeck; Arthur 
Schnitzler: Ich; Hugo von Hofmannsthal: Ein Brief; Georg Heym: Der Irre; Alfred Döblin: Die Ermordung 
einer Butterblume; Peter Weiss: Marat/Sade; Friedrich Dürrenmatt: Die Physiker; Heinrich Böll: Nicht nur zur 
Weihnachtszeit; Markus Werner: Zündels Abgang.
Veranstaltungsart Seminar
Veranstalter Deutsches Seminar
Termin, Ort Fr 12 - 14 Uhr (c.t.); 24.04.26 - 24.07.26, Kollegiengebäude III/HS 3305
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Bachelor of Arts (B.A.)

06LE20V-ID1000 Kunstgeschichte im Überblick I: Mittelalter
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=14462&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

JProf. Dr. Julia von Ditfurth

Zu erbringende Studienleistung

Bestehen des Hausarbeitstests im Anschluss an die Vorlesung
 

Inhalte

Die Überblicksvorlesung zum Mittelalter behandelt die Kunstproduktion der Zeit von etwa 300 n. Chr. bis 
um 1500, in der das antike römische Weltreich zerfiel, sich Europa christianisierte und der Grundstein für 
das feudale Herrschaftssystem mit seinen nationalen Ausprägungen gelegt wurde. Die Humanisten der 
Renaissance prägten später die Vorstellung, dass es sich dabei um eine „dunkle“ und weitgehend kunstlose 
Zeit gehandelt habe, ein Verdikt, das bis heute nachwirkt. Die Vorlesung macht es sich zur Aufgabe, „Licht“ in 
dieses Dunkel zu bringen und einen unbefangenen Blick auf die erstaunliche Kunstproduktion jener Epoche 
zu werfen. Sie wird im Überblick mit den wichtigsten Werken und Strömungen in den drei Hauptgattungen 
(Malerei, Plastik, Architektur) behandelt.
 
Neben dem Aufzeigen wesentlicher Entwicklungen, versucht die Vorlesung aber auch, ein Grundverständnis 
für den spezifischen Charakter mittelalterlicher Kunst zu bereiten und Zugänge für das Verstehen und 
für kontextualisiertes Interpretieren aufzuzeigen. Nicht zuletzt wird verdeutlicht, wie präsent mittelalterliche 
Kunstformen und -Vorstellungen nicht zuletzt durch ihre Wiederbelebungen im 19. und 20. Jahrhundert noch 
heute sind.
Die Vorlesung wird zusätzlich zeitgleich gestreamt. (Bitte erfragen Sie die Zugangsdaten per Mail ans 
Sekretariat.)
 

Literatur

Eine gute Einführung und Überblick über die Breite der mittelalterlichen Kunstproduktion bieten die 
verschiedenen Bände der Reihe Universum der Kunst.

■ André Grabar, Die Kunst des frühen Christentums: von den ersten Zeugnissen christlicher Kunst bis zur 
Zeit Theodosius' I (Universum der Kunst 9), München 1967.

■ Jean Hubert, Jean Porcher, Wolfgang Fritz Volbach, Frühzeit des Mittelalters: von der Völkerwanderung bis 
an die Schwelle der Karolingerzeit (Universum der Kunst 12), München 1968.

■ Jean Hubert, Jean Porcher, Wolfgang Fritz Volbach, Die Kunst der Karolinger: von Karl dem Großen bis 
zum Ausgang des 9. Jahrhunderts (Universum der Kunst 13), München 1969.

■ Anthony Cutler; Jean-Michel Spieser, Das mittelalterliche Byzanz: 725 – 1204. (Universum der Kunst 41), 
München 1996.

■ Xavier Barral i Altet, François Avril, Danielle Gaborit-Chopin, Romanische Kunst I. Mittel- und Südeuropa: 
1060-1220 (Universum der Kunst 29), München 1983.

■ Xavier Barral i Altet, François Avril, Danielle Gaborit-Chopin, Romanik II: Nord- und Westeuropa: 1060-1220 
(Universum der Kunst 30), München 1984.

■ Louis Grodecki, Die Zeit der Ottonen und Salier (Universum der Kunst 20), München 1973.
■ Willibald Sauerländer, Das Jahrhundert der großen Kathedralen: 1140 – 1260. Gotik I (Universum der Kunst 

36), München 1990.
■ Alain Erlande-Brandenburg, Triumph der Gotik: 1260 – 1380. Gotik II (Universum der Kunst 34), München 

1988.
■ Roland Recht und Albert Châtelet, Ausklang des Mittelalters: 1380 – 1500. Gotik III (Universum der Kunst 

35), München 1989.
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■ alters: 1380 – 1500. Gotik III (Universum der Kunst 35), München 1989.

Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Kunstgeschichtliches Institut
Termin, Ort Fr 12 - 14 Uhr (c.t.); 24.04.26 - 24.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1010
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06LE20V-ID1000 Kunstgeschichte im Überblick I: Mittelalter
Weitere Infos https://campus.uni-freiburg.de/qisserver/pages/startFlow.xhtml

?_flowId=detailView-flow&unitId=14462&periodId=4787
&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,hisinoneLectures,editCourse

Verantwortliche 
Lehrperson/en

JProf. Dr. Julia von Ditfurth

Zu erbringende Studienleistung

Bestehen des Hausarbeitstests im Anschluss an die Vorlesung
 

Inhalte

Die Überblicksvorlesung zum Mittelalter behandelt die Kunstproduktion der Zeit von etwa 300 n. Chr. bis 
um 1500, in der das antike römische Weltreich zerfiel, sich Europa christianisierte und der Grundstein für 
das feudale Herrschaftssystem mit seinen nationalen Ausprägungen gelegt wurde. Die Humanisten der 
Renaissance prägten später die Vorstellung, dass es sich dabei um eine „dunkle“ und weitgehend kunstlose 
Zeit gehandelt habe, ein Verdikt, das bis heute nachwirkt. Die Vorlesung macht es sich zur Aufgabe, „Licht“ in 
dieses Dunkel zu bringen und einen unbefangenen Blick auf die erstaunliche Kunstproduktion jener Epoche 
zu werfen. Sie wird im Überblick mit den wichtigsten Werken und Strömungen in den drei Hauptgattungen 
(Malerei, Plastik, Architektur) behandelt.
 
Neben dem Aufzeigen wesentlicher Entwicklungen, versucht die Vorlesung aber auch, ein Grundverständnis 
für den spezifischen Charakter mittelalterlicher Kunst zu bereiten und Zugänge für das Verstehen und 
für kontextualisiertes Interpretieren aufzuzeigen. Nicht zuletzt wird verdeutlicht, wie präsent mittelalterliche 
Kunstformen und -Vorstellungen nicht zuletzt durch ihre Wiederbelebungen im 19. und 20. Jahrhundert noch 
heute sind.
Die Vorlesung wird zusätzlich zeitgleich gestreamt. (Bitte erfragen Sie die Zugangsdaten per Mail ans 
Sekretariat.)
 

Literatur

Eine gute Einführung und Überblick über die Breite der mittelalterlichen Kunstproduktion bieten die 
verschiedenen Bände der Reihe Universum der Kunst.

■ André Grabar, Die Kunst des frühen Christentums: von den ersten Zeugnissen christlicher Kunst bis zur 
Zeit Theodosius' I (Universum der Kunst 9), München 1967.

■ Jean Hubert, Jean Porcher, Wolfgang Fritz Volbach, Frühzeit des Mittelalters: von der Völkerwanderung bis 
an die Schwelle der Karolingerzeit (Universum der Kunst 12), München 1968.

■ Jean Hubert, Jean Porcher, Wolfgang Fritz Volbach, Die Kunst der Karolinger: von Karl dem Großen bis 
zum Ausgang des 9. Jahrhunderts (Universum der Kunst 13), München 1969.

■ Anthony Cutler; Jean-Michel Spieser, Das mittelalterliche Byzanz: 725 – 1204. (Universum der Kunst 41), 
München 1996.

■ Xavier Barral i Altet, François Avril, Danielle Gaborit-Chopin, Romanische Kunst I. Mittel- und Südeuropa: 
1060-1220 (Universum der Kunst 29), München 1983.

■ Xavier Barral i Altet, François Avril, Danielle Gaborit-Chopin, Romanik II: Nord- und Westeuropa: 1060-1220 
(Universum der Kunst 30), München 1984.

■ Louis Grodecki, Die Zeit der Ottonen und Salier (Universum der Kunst 20), München 1973.
■ Willibald Sauerländer, Das Jahrhundert der großen Kathedralen: 1140 – 1260. Gotik I (Universum der Kunst 

36), München 1990.
■ Alain Erlande-Brandenburg, Triumph der Gotik: 1260 – 1380. Gotik II (Universum der Kunst 34), München 

1988.
■ Roland Recht und Albert Châtelet, Ausklang des Mittelalters: 1380 – 1500. Gotik III (Universum der Kunst 

35), München 1989.
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Bachelor of Arts (B.A.)

■ alters: 1380 – 1500. Gotik III (Universum der Kunst 35), München 1989.

Veranstaltungsart Vorlesung
Veranstalter Kunstgeschichtliches Institut
Termin, Ort Fr 12 - 14 Uhr (c.t.); 24.04.26 - 24.07.26, Kollegiengebäude I/HS 1010

Stand: 19. Februar 2026, 16.25 Uhr
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